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875-Jahr-Feier Clarholz-Lette

Paul Tegelkämper: „Wir
fühlen uns verbunden“

Lette / Herzebrock-Clar-
holz  (das). Die Prämonstratenser
haben den richtigen Weg gewählt:
„Es geht um die Erkenntnis des
Herrn, das hatten sie begriffen
und vorgelebt“, stellte Weihbi-
schof em. Friedrich Ostermann
fest. Gemeinsam mit den Men-
schen in den Orten Lette und
Clarholz seien sie den Weg des
Glaubens gegangen, ohne for-
dernd zu sagen „da müsst ihr
hin“. Als Zelebrant im feierlichen
Hochamt zur 875-Jahr-Feier bei-
der Orte betonte der Geistliche,
dass es in den Orten wohl nicht
wenige waren, die sich diese Er-
kenntnis des Herzens zu eigen
gemacht haben. 

„Wir wären sonst nicht hier“,
sagte der emeritierte Weihbischof
in seiner Predigt. Unter großer
Beteiligung der Vereine, Geist-
lichkeit, Bürger und politischen
Vertreter feierten Lette und Clar-
holz jetzt das Festhochamt in der
Pfarrkirche St. Vitus Lette und
setzten damit einen besonderen
Auftakt.

Nach den zwölf Fahnenabord-
nungen örtlicher Vereine zog die
Geistlichkeit in das Gotteshaus:
Neben Weihbischof em. Friedrich
Ostermann aus Münster waren
Pfarrer Ludger Schlotmann,
Pfarrer Josef Kemper, Diakon
Rainer Averbeck, Pfarrer i.R.

Hans-Ulrich Dissen und Pfarrer
John Kennedy Lubega aus Ugan-
da mit von der Partie.

Weihbischof Ostermann erin-
nerte an die Zeit um 1133, der
Klostergründung Clarholz-Lette
durch die Prämonstratenser. „Zu
dieser Zeit war Erneuerung ange-
sagt“, so der Geistliche. Diese
Erneuerung gebe es nur mit der
Orientierung an Jesus Christus
forderte er in seiner Predigt auf,
sich für den Glauben zu öffnen.
„Wir müssen aus dem Zirkel um
uns selbst herauskommen, nicht
nur immer um uns selbst kreisen“,
sagte der Weihbischof.

Vielleicht gelinge es, ein wenig
„Spiegel zu sein für das Licht
Gottes in die Welt“. Zwar sei die
Welt heute kompliziert, doch eine
Lücke für dieses Licht wird sich
finden. Er empfahl, alles an „Äu-
ßerlichkeiten anzunehmen, die zu
Christus führen“, und alles ande-
re links liegen zu lassen. 

Im Festhochamt setzte nicht
nur der Weihbischof durch seine
kritische Predigt Akzente. Auf
Seiten der Musik gelang es Matt-
hias Wrede durch den Einsatz der
Kirchenchöre Clarholz und Lette
sowie einiger Solisten für Begeis-
terung zu sorgen. Das brachten
auch die Festredner im Innenhof
zum Ausdruck, die den beiden
Orten zu den gemeinsamen Wur-
zeln und dem Jubiläum gratulier-

ten. Allen voran freute sich Paul
Tegelkämper als Bezirkaus-
schussvorsitzender von Lette da-
rüber, dass die vorhergehenden
Generationen Brauchtum, Sitte
und Glaube und kulturelles Erbe
hinterlassen haben. „Wir fühlen
uns verbunden“, brachte er es auf
den Punkt. 

Die Gemeinsamkeiten nicht
nur der Orte, sondern auch die
Kooperationen der beiden Kreise
und der Regionen stellte Dr. Olaf
Gericke, Landrat des Kreises Wa-
rendorf, in den Blickpunkt. Und
Helmut Predeick betonte als Oel-
der Bürgermeister, dass die Brü-
cken, die nach Clarholz schlagen,
durch die Menschen geprägt sei-
en, und die Verbindungen sich
trotz verschiedener politischer
Zuordnungen gehalten hätten.
Gottfried Pavenstädt, 1. Stellver-
tretender Bürgermeister der Ge-
meinde Herzebrock-Clarholz, er-
innerte in seinem Grußwort an die
850-Jahr-Feier: „Damals wurde
gesagt, was Grenzen teilen, kön-
nen Freundschaften heilen und
das gilt auch heute noch.“

Musikalische Beiträge des
Männerchors Lyra Lette und des
Spielmannszugs schafften den
Übergang zum bunten Treiben
rund um die Pfarrkirche St. Vitus.

Eine Gelegenheit, die beide Or-
te nutzten, um miteinander im
Gespräch zu bleiben. 

Feierten mit Letter und Clarholzer Bürgern und vielen Gästen in der Letter St.-Vitus-Kirche das Hochamt
zur 875-Jahr-Feier: (v. l.) Pfarrer John Kennedy Lubega, Pfarrer i. R. Hans-Ulrich Dissen, Weihbischof em.
Friedrich Ostermann, Diakon Rainer Averbeck und Pfarrer Josef Kemper.

Schwalbetour

Los geht’s: Die Farben Grün (Westfalia Separator) und Blau (Haver & Boecker) waren gestern bei der Schwalbetour stark vertreten. Über eine
gelungene Veranstaltung konnten sich die Organisatoren der 14. Oelder Schwalbentour freuen. Der Radsportverein Schwalbe Oelde
verzeichnete am Sonntag mit 852 Teilnehmern (Rekordzahl: 888 Teilnehmer) das bisher zweitbeste Ergebnis. Mehr als 60 Vereinsmitglieder
betreuten die Radfahrer, darunter 204 Teilnehmer des Radmarathon NRW-Challenge über eine Strecke von 201 Kilometern.

Bericht folgt / Bild: Grieskamp

Für die Clarholzer sprach Gott-
fried Pavenstädt.

Rechteckschirm
H 210, B 140, T 238 cm ........................ 12,99 g

passender Ständer .. 5,99 g

DUOBIN Mülleimer
mit 2 Einsätzen, 
2 x 25 l ............................................ 14,99 g

SCHNÄPPCHEN-SHOP
Lippetal-Herzfeld

Lippborger Straße 9 (neben REWE) · Tel. 0 29 23/ 65 27 71
Angebote gültig ab dem 3. 3. 2008 · Solange der Vorrat reicht • Irrtum vorbehalten!

Fliegengitter
für Fenster, 

1,30 x 1,50 m ....................................2,59 g

Pferdebalsam
..................................................500 ml2,99 g

(100 ml = 0,60 e)

Sonnenschutz fürs Auto ................1,49 g
Kühlbox ................................9,99 g

Kühlakku ..............2er-Pack1,39 g

Eiskugelbeutel
für 120 Kugeln ......................................0,69 g

Pappteller
weiß, 23 cm ................................................10 Stück 0,49 g

Plastikmesser ..........................10 Stück 0,49 g

Plastikgabeln ............................10 Stück 0,49 g

Plastik-Trinkbecher ..............25 Stück 0,99 g

Plastik-Schnapsbecher....30 Stück 0,99 g

ANZEIGE

Arthrose

Letztes Treffen 
der Selbsthilfe

Oelde (gl). Die Arthrose-
Selbsthilfe trifft sich vor den
Ferien letztmalig am morgigen
Dienstag, 10. Juni, um 19 Uhr
in der Alten Post, Bahnhofstra-
ße 27 in Oelde.

Im Juli und August legt die
Selbsthilfe-Gruppe eine Pause
ein. Das erste Treffen nach den
Sommerferien ist am Dienstag,
9. September.

Interessenten sind wie im-
mer willkommen. Auskunft
und Kontaktaufnahme unter
w 02522/960438 ab 17 Uhr.

1
www.arthrose-selbsthil-
fe-oelde.de

 KAB

Fahrradfahren
rund um Oelde

Oelde (gl). Am kommenden
Donnerstag, 12. Juni, beginnt
die Katholische Arbeitneh-
merbewegung (KAB) von
St. Joseph wieder mit den klei-
nen Fahrradtouren „Rund um
Oelde“. Jeden zweiten und
vierten Donnerstag im Juni,
Juli, August und September
startet die Gruppe um
16.30 Uhr ab Kirchplatz St. Jo-
seph. Alle Interessierten sind
eingeladen. Anmeldungen sind
nicht erforderlich.

Weitere Informationen ge-
ben Heinz Zummersch,
w 02522/60483, und Friedel
Krumkamp,w 02522/4103.

Von-Nagel-Str.

Straßensperrung
wegen Ausstellung

Oelde (gl). Aufgrund einer
Hausausstellung der Hammel-
mann Maschinenfabrik GmbH
ist am Donnerstag, 12. Juni, in
der Zeit von 8 Uhr bis 17 Uhr
die Von-Nagel-Straße zwi-
schen der Einmündung „Zum
Sundern“ und der Straße
„Zum Goldbrink“ für den Ver-
kehr gesperrt. 

St. Joseph

Erzählcafé für
Alleinstehende

Oelde (gl). Der Kreis der Al-
leinstehenden der Katholi-
schen Frauengemeinschaft
Deutschlands (KFD) St. Jo-
seph trifft sich am Samstag,
14. Juni, ab 15 Uhr im Pfarr-
heim zum „Erzählcafe“ mit
Doris Adrian. Anmeldungen
nimmt Hilde Rotter, w 02522/
6803, entgegen. 

Der Männerchor Lyra Lette sang nach dem Hochamt und leitete über zum bunten Treiben rund um die
Pfarrkirche von St. Vitus Lette. Bilder: Schäfer

Die Kirchenchöre Lette und Clarholz mit Leiter Matthias Wrede (r.)
sowie Solisten gestalteten musikalisch das Hochamt.

Jetzt noch anmelden

Samstag Messdiener-Ausflug in den Movie-Park
Oelde (gl). In den Movie-Park

nach Bottrop-Kirchhellen führt
der diesjährige Ausflug die Mess-
dienergemeinschaft von St. Jo-
hannes. Es sind noch Plätze frei
für diese Fahrt.

Los geht es am kommenden
Samstag, 14. Juni, um 8.45 Uhr

am Paulusheim an der Ennigerlo-
her Straße 5. Die Rückkehr ist für
18 Uhr geplant. Pro Person kostet
der Ausflug 25 Euro. Interessierte
Messdiener und ihre Freunde
können sich noch kurzfristig an-
melden bei Natalie Lehrmann un-
terw 02522/62454.

Außerdem weist die Mess-
dienerleiterrunde bereits jetzt
darauf hin, dass das diesjährige
Herbstlager von Montag, 29. Sep-
tember, bis Sonntag, 5. Oktober,
auf dem „Hager Hof“ bei Osna-
brück stattfinden wird. Der Teil-
nehmerbeitrag beträgt 95 Euro,

für Geschwisterkinder 85 Euro.
Nicht-Messdiener zahlen
110 Euro.

Die Anmeldung für das Lager
findet am Samstag, 21. Juni, von
11 bis 12 Uhr im Paulusheim statt.
Nicht-Messdiener können sich ab
11.30 Uhr anmelden.


